
 S tadt  Duisburg  –  Amt  für  Soz ia les  und Wohnen –  WTG-Behörde  

Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot 

Nach §§ 23, 41 WTG werden Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot und Gasteinrichtungen regelmäßig 

überprüft. Werden Mängel in der Erfüllung gesetzlicher Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der 

gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die Einrichtungen zur Abstellung dieser Mängel beraten. Ihnen kann 

insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art des Mangels erfordert, wird die 

Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind 

Mängel, wenn im Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, 

wenn zu ihrer Beseitigung eine Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, 

Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z. B., weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine 

Anhaltspunkte für eine Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht: 

  

� 
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Allgemeine Angaben 

 

Einrichtung Malteserstift St. Johannes 

Anschrift 

 

Telefonnummer  

E-Mail-Adresse 

Homepage 

Marienstr. 11 

47198 Duisburg 

02066/29 25 01  

altenpflege-duisburg-homberg@malteser.org 

https://www.malteser-wohnen-pflegen.de/ 

Leistungsanbietender 

Anschrift 

 

E-Mail-Adresse 

Homepage 

Malteser Wohnen & Pflegen gGmbH  

Johannisstraße 22 

47198 Duisburg 

altenhilfe-duisburg-homberg@malteser.org 

https://www.malteser-wohnen-pflegen.de 

Leistungsangebot  

(Pflege, Eingliederungshilfe, fachl. 

Schwerpunkt) 

Pflege 

Kapazität 
69 Plätze vollstationäre Pflege 

7 Plätze Kurzzeitpflege 

Die Prüfung der zuständigen Behörde 

zur Bewertung der Qualität erfolgte 

am 

14.04.2025 
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Wohnqualität 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

1. 
Privatbereich 
(Bäder/Zimmergrößen) 

            

2. 
Ausreichendes Angebot von 

Einzelzimmern 
            

3.  Gemeinschaftsräume             

4. 

Technische Installationen 

(Radio, Fernsehen, Telefon, 

Internet) 

            

5.  Notrufanlagen             

 

 

Hauswirtschaftliche Versorgung 

 

Anforderung 
nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben 

am: 

6. 
Speisen- und 

Getränkeversorgung 
            

7. Wäsche- und Hausreinigung             
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Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

8. 
Anbindung an das Leben in der 

Stadt/im Dorf 
                  

9. 
Erhalt und Förderung der 

Selbstständigkeit und Mobilität 
            

10. 
Achtung und Gestaltung der 

Privatsphäre 
            

 

Information und Beratung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

11. Information über das 

Leistungsangebot 
            

12. Beschwerde-          

management 
            

 

Mitwirkung und Mitbestimmung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

13. Beachtung der Mitwirkungs- 

und Mitbestimmungsrechte 
            

 



 

5 

Personelle Ausstattung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

14. Persönliche und fachliche 

Eignung der Beschäftigten 
            

15. Ausreichende 

Personalausstattung 
            

16. Fachkraftquote 
            

17. Fort- und Weiterbildung 
            

 

Pflege und Betreuung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

18. Pflege- und Betreuungsqualität 
            

19. Pflegeplanung/ Förderplanung 
            

20. Umgang mit Arzneimitteln 
            

21. Dokumentation 
            

22. Hygieneanforderungen 
            

23. Organisation der ärztlichen 

Betreuung 
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Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

24. Rechtmäßigkeit 
            

25. Konzept zur Vermeidung 
            

26. Dokumentation 
            

 

Gewaltschutz 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

27. Konzept zum Gewaltschutz 
            

28. Dokumentation 
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Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. 

Wenn die Behörde den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für 

berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt dazu eine Stellungnahme ab. 

Der Leistungsanbieter/die Leistungsanbieterin hat keine Einwände geltend gemacht.  
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

 
Die Einrichtung befindet sich im Stadtteil Homberg nahe des Stadtteilkerns. Sie verfügt über 62 Einzel- und 7 Doppelzim-

mer. Die Zimmer verteilen sich auf zwei Gebäudeteile (Alt- und Neubau) mit jeweils vier Etagen.  

 
Die in Augenschein genommenen Zimmer und Gemeinschaftsräume machten überwiegend einen sauberen und gepflegten 

Eindruck. Auch der Außenbereich machte einen gepflegten Eindruck. 
 

Es sind genügend Fachkräfte in allen Schichten vorhanden. Die am Tag der Begehung stichprobenartig geprüften Pflegedo-
kumentationen ließen eine individuelle Pflegeplanung erkennen. 

 
Der Soziale Dienst macht wohnbereichsbezogen sowie wohnbereichsübergreifende Gruppenangebote und Einzelbetreuung. 

Darüber hinaus finden Ausflüge und jahreszeitliche Veranstaltungen statt. 
 

Der Speiseplan sieht eine Auswahl zwischen zwei Gerichten, eines davon vegetarisch, vor. 
 

Die Mitbestimmungs- und Mitwirkungsrechte der Bewohnenden sind gewährleistet. 

Geringfügige Mängel: 

Kategorie „Qualitätsmanagement“ bzw. „Gewaltprävention“ und „Freiheitsentziehende Maßnahmen“: 

- die Konzepte zur Gewaltprävention und Vermeidung freiheitsentziehender Maßnahmen müssen unter Beteiligung des 

Beirats inhaltlich deutlichen nachgebessert werden 

 

Kategorie „Personelle Ausstattung“: 

- das vorgehaltene Personal in den Qualifikationsniveaus (QN) 1-2 (Hilfskraft ohne Ausbildung) sowie QN 3 (Hilfskraft mit 

1– bis 2-jähriger Ausbildung) entspricht nicht der aufgrund der Bewohnerstruktur erforderlichen Personalmenge; das 

Defizit kann durch Fachkräfte (QN 4) nur teilweise kompensiert werden 

- die Schulungen zum Thema Gewaltprävention sind nicht ausreichend; bisher wird lediglich zum Thema sexualisierte 

Gewalt geschult 
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Kategorie „Hauswirtschaftliche Versorgung“: 

- die Fäkalienspülräume dienten als Abstellraum für Etagenstaubsauger 

 

Kategorie „Wohnqualität“: 

- die Balkone sind sehr verschmutzt 

- die Durchbrüche in Decke und Estrichboden für die Anschlussleitungen der vor zwei Jahren nachgerüsteten Klimaanla-

gen in den Speiseräumen sind seitdem nicht verschlossen worden 

- die Wanne im Pflegebad ist defekt und kann lt. angebrachtem Hinweisschild seit mind. 16.01.2025 nicht genutzt wer-

den; das Pflegebad wurde als Trocknungs- und Lagerraum zweckentfremdet  

 

 

Hinweis: 

Die Ergebnisqualität der Pflege wird vorrangig durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen geprüft. 
 

 


